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Ortsgemeinderat | 6ffentlich \ | Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Achtung

Bei jeder einzelnen Widmung sind die Vorschriften des § 22 GemO (Ausschlie-
Rungsgriunde) zu beachten. Vor Beratung und Abstimmung mussen die jeweils
betroffenen Ratsmitglieder den Sitzungstisch verlassen und sich in den Bereich
fiir die Zuhorer begeben.

1. Der Ortsgemeinderat Boos stellt fest, dass die nachfolgend aufgefihrten und zu
widmenden Stral’en bzw. Stra3enteile und Fulwege ,,erstmals hergestellt“ sind.
Sie verflgen uber eine befestigte Stralden- bzw. Wegebefestigung, eine Strallen-
beleuchtung und eine Oberflachenentwasserung.

2. Widmungen
2.1.GemeindestraRen

Der Ortsgemeinderat beschlief3t, die in der nachfolgenden Aufstellung angefiihrten
GemeindestraRen entsprechend § 36 des LStrG Rheinland-Pfalz als offentliche
StraBen formlich zu widmen.

h‘:,de' StraRe Parzellenbezeichnung
1 | Ackerwe Flur 35 Parzelle 93/2 und
9 Flur 36 Parzelle 82
2 |Am Sonnenberg Flur 35 Parzelle 87
3 |Amselweg Flur 37 Parzelle 106
Flur 37 Parzelle 123 und
4 |Bachstrafie Flur 38 Parzelle 27




5 | EEmEERR Flur 35 Parzelle 42
unteres Teilstuck
6 |Gartenstralle Flur 37 Parzelle 54 tlw. und 85
7 |Im Schoss Flur 37 Parzelle 116
Flur 33 Parzelle 17/3 tlw.
8 |Im Wehrholz U.36/3
Flur 36 Parzelle 52/2,
9 |KehrstralRe Flur 38 Parzelle 43,
Flur 39 Parzelle 59/1 und 59/2
10 |Lerchenweg Flur 38 Parzelle 44 tlw.
11 | Talweg Flur 37 Parzelle 13/2 tlw.
12 |Waldstrale Flur 39 Parzelle 37

Durch die Widmungen erhalten diese Strallen die Eigenschaft einer offentlichen
StraBe im Sinne des § 2 LStrG. Nicht befestigte Wegerander werden hierdurch
ebenfalls mit gewidmet.

Der Gebrauch der Stralen ist nach § 34 LStrG jedermann im Rahmen dieser Wid-
mung und der Verkehrsvorschriften gestattet (Gemeingebrauch).

Die gewidmeten Stral’en sind entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung Gemein-
destral3en, die Uberwiegend dem ortlichen Verkehr dienen (§ 3 Nr. 3a LStrG).

2.2.FuBwege

Der Ortsgemeinderat von Boos beschlie3t, die nachfolgend aufgefliihrten Wege
entsprechend § 36 LStrG Rheinland-Pfalz als FuBweg formlich zu widmen.

h‘:de' FuBweg Parzellenbezeichnung
. Flur 36 Parzelle 17/1,
1 ﬁ:ﬁhf;:f:[fe Kita - | by 37 Parzellen 145
P und 152 tiw.

Durch diese Widmung erhalt dieser Weg die Eigenschaft eines selbstandigen
FuBweges. Nicht befestigte Wegerander werden hierdurch ebenfalls mit gewid-
met.

Der Gebrauch des jeweiligen Weges ist nach § 34 LStrG jedermann im Rahmen
dieser Widmung und der Verkehrsvorschriften gestattet (Gemeingebrauch).

Die Wege sind entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung als sog. sonstige Stral3e
nach § 3 Ziffer 3b aa LStrG selbststandige FulRwege.

3. Trager der StraBenbaulast

Trager der Strallenbaulast fur die v.g. StralRen und des FuBweges ist nach § 14
LStrG die Ortsgemeinde Boos.

Die erfolgten Widmungen vollziehen sich mit ihrer 6ffentlichen Bekanntmachung.

Die Verwaltung wird beauftragt, die offentliche Bekanntmachung dieser Widmungen
im Mitteilungsblatt zu veranlassen.
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Etwaige Antrage:

Beschluss:

Abstimmungsergebnis:
] ] Ja Nein Enthal- [] []
Ein- Mit tung Laut Be- | Abwei-
stimmig Stimmen- schluss- | chender
mehrheit vorschlag | Be-
schluss

Sachverhalt:

Der Ortsgemeinderat Boos will den Systemwechsel vom bislang angewandten einma-
ligen Ausbaubeitrag zum sog. wiederkehrenden Beitrag vollziehen. Dies geschieht ab-
schlielend durch den Erlass einer neuen Ausbaubeitragssatzung in einer 6ffentlichen
Sitzung.

Aufgrund der aktuellen Rechtsprechung der Verwaltungsgerichte sollte vor diesem
Satzungsbeschluss gepruft werden, ob alle bestehenden Verkehrs- und Erschlie-
Rungsanlagen in Boos entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung gewidmet sind.

Bislang noch nicht oder zurlckliegend formell fehlerhaft gewidmete Erschlielfungsan-
lagen sollen jetzt durch jeweiligen Ratsbeschluss gewidmet werden.

"Offentlich" ist eine ErschlieBungsanlage, wenn sie fiir die Benutzung durch die in
Frage kommende Allgemeinheit gesichert zur Verfigung steht.

Die Maoglichkeit, mit der die Gemeinde eine fertiggestellte ErschlieRungsanlage der
Allgemeinheit zur Benutzung zur Verfligung stellt, ist die Widmung.

Die Form und der Inhalt der Widmung richten sich nach dem Landesstrallengesetz
Rheinland-Pfalz (LStrG) vom 01.08.1977 (GVBI. S. 273) in seiner jeweils gultigen Fas-
sung.

Die Widmung einer Strale erfordert, dass die Gemeinde Eigentiumer der betreffenden
Straldenparzellen ist. Grundsatzlich kdnnen daher private Wege- oder Stral3enparzel-
len nicht zu einer 6ffentlichen Anlage gewidmet werden.

FUr die im Beschlussvorschlag aufgefihrten Strallen und FulRwege in der Ortsge-
meinde Boos liegen der Verwaltung Unterlagen Uber eine ordnungsgemal} erfolgte
Widmung nicht vor. Diese Verkehrsanlagen sind daher durch Ratsbeschluss zu wid-
men. Fur die Gultigkeit dieser Widmungen ist deren offentliche Bekanntmachung (Ver-
fugung) erforderlich.
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Lageplane, auf denen die zu widmenden gemeindlichen Anlagen farblich gekennzeich-
net sind, sind dieser Sitzungsvorlage beigefugt und Bestandteil dieser Beschlussvor-

lage.

Keiner Widmung durch den Ortsgemeinderat bedarf die klassifizierte Bundesstralle

410 (HauptstralRe).

Finanzielle Auswirkungen?

] Ja X Nein

Veranschlagung

[|Ergebnishaushalt [CFinanzhaushalt | DX Nein | [] Ja, mit _
2023 2023 € Buchungsstelle:
Anlagen:

014-Ackerweg
014-Am Sonnenberg
014-Amselweg
014-Bachstrale
014-Bergstralde, unteres Teilstlick
014-Gartenstralle
014-Im Schooss
014-Im Wehrholz
014-Kehrstral3e
014-Lerchenweg
014-Talweg
014-Waldstrale

014-FuRweg BachstralRe-Kita-Hauptstralle

Seite 4



	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2

